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MdE-Bemessung bei Totalendoprothesen-Versorgung am Kniegelenk 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die medizinischen Ergebnisse bei Unfallverletzten, die mit einer Totalendoprothese am Kniegelenk 
versorgt werden, haben sich in den vergangenen 20 Jahren nachhaltig verbessert. Es wurden insbe-
sondere Fortschritte im Bereich der chirurgischen Techniken, eine Verbesserung der verwendeten 
Materialien sowie ein verbessertes Design der Implantate erzielt. Nach eingehender Beratung durch 
die medizinischen Vertreter des Verwaltungsausschusses „Heilverfahren“ des Hauptverbandes der 
gewerblichen Berufsgenossenschaften (HVBG) wird es als begründet angesehen, die MdE bei einer 
regelrecht funktionierenden Totalendoprothese mit 20 v. H. einzuschätzen. Wir bitten Sie, dieses bei 
Ihrer Gutachtenerstellung zu beachten. 
 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Der Geschäftsführer 

 
(Kunze) 
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